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Abteilung Medizinische Psychologie 



Sozialmedizinische Aspekte der Diabetesbehandlung 
Prof. Dr. Karin Lange / Dipl.-psych. Klaus-Martin Rölver 

- 2 -

Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege! 

Sie haben sich vor einiger Zeit für das Seminar 4 angemeldet. Im Folgenden  möchten wir 
Ihnen einige Informationen zum Ablauf des Seminars und zu organisatorischen Fragen 
zukommen lassen. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie Informationen zur Veranstaltung. Wir haben uns 
entschieden, am ersten Tag pünktlich um 10.30 Uhr zu beginnen. Die Agenda finden Sie in 
der Anlage, die sich an den uns im Curriculum vorgegebenen Themen orientiert. Wir haben 
uns dabei auch bemüht, ausreichend Pausen und Möglichkeiten zu Austausch untereinander 
vorzusehen. 

Selbst wenn die vielen „sachlichen“ Themen auf den ersten Blick etwas trocken erscheinen, 
haben wir uns vorgenommen, die Veranstaltung gemeinsam mit Ihnen lebendig, lebensnah 
und patientenorientiert zu gestalten. Für Ihre speziellen Interessen und gemeinsame 
Diskussionen haben wir ausreichend Freiräume eingeplant. Sollten Sie weitere besondere 
Themen wünschen, lassen Sie es uns frühzeitig wissen.  

Wir freuen uns, Sie am 11. und 12. Oktober 2024 begrüßen zu dürfen! 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

Dipl.-Psych. Prof. Dr. Karin Lange   Dipl.-Psych. Klaus-Martin Rölver 
 Psych. Psychotherapeut 

Veranstaltungsort: 

Geplant: Medizinische Hochschule Hannover 
Abt. Medizinische Psychologie 

Carl-Neuberg-Str. 1 
30625 Hannover 

Da es einen großen Raummangel in der MHH gibt, werden wir Ihnen, sobald möglich, den 
genauen Veranstaltungsort in Hannover nennen 

Telefon: 

Telefonisch sind Sie während des Seminars über die Nummer 0511-532-4439 (Sekretariat 
Medizinische Psychologie)  zu erreichen. 

Sekretariat: Frau Z. Akyol     0511-532-4439 
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Weitere Informationen zum Seminar bei den Referenten: 

Vor Ort: 
Prof. Dr. Karin Lange 

Abteilung Medizinische Psychologie 
Medizinische Hochschule Hannover 

30625 Hannover 
Tel.: 0511 - 532 - 4437   Fax: 0511 - 532 -4214 

Email: Lange.Karin@mh-hannover.de 

Dipl.-Psych. Klaus-Martin Rölver 
Diabetes-Zentrum 

Danziger Str. 
49610 Quakenbrück 

Tel.: 05431 - 151714     Fax: 05431 – 152833 
Email: k.m.roelver@ckq-gmbh.de 

Unterlagen 

Wir stellen Ihnen alle Unterlagen als pdf zur Verfügung auf der website www.Karin-Lange.de 
Weitere Literaturwünsche erfüllen wir, wenn möglich, gerne. 

Seminargebühren 

Bitte begleichen Sie die Seminargebühren von 350 € spätestens vier Wochen vor 
Seminarbeginn (Konto-Verbindung s. www.diabetes-psychologie.de).   

Teilnahmebestätigung 

Nach erfolgreichem Abschluß des Seminares und erfolgter Gebührüberweisung erhalten Sie 
die Teilnahme-Urkunde zugesandt.  Das Seminar wurde bei der Psychotherapeutenkammer 
Niedersachsen/Bremen angemeldet.  

Eine wichtige Bitte: Um unser Seminarangebot an Ihre Bedürfnisse anpassen zu können, sind 
wir auf Ihre Rückmeldungen angewiesen. Bitte füllen Sie dazu den Evaluationsbogen aus 
und senden ihn an seminare@diabetes-psychologie.de.  
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Agenda 
Freitag, den 11. Oktober 2024 

10.30- 11.00  Begrüßung, Vorstellung, Themenwünsche 

11.00 - 12.15 Schwerpunktthema: Struktur der Diabetesbehandlung in Deutschland, 
Behandlungssituation, Kosten, Finanzierung 

Abbildung psychologischer Leistungen 

Kurzvortrag mit Erfahrungsaustausch und Diskussion: 
Versorgungsstrukturen mit interdisziplinärer Teamarbeit 

12.15 - 13.00 Mittagspause 

13.00 - 15.30 Schwerpunktthema: Diabetes und Soziales 

Kurzvortrag mit Erfahrungsaustausch und Diskussion: 
 Schwerbehindertenrecht
 Pflegeversicherung / Krankenkassen / weitere Versicherungen
 Reha / Rente
 Führerscheine / Verkehrsrecht
 Schule, Beruf
 weitere soziale Hilfen; KJHG
 Kasuistiken

15.30 - 16.00 Kaffeepause 

16.00 – 19.00 Schwerpunktthema: Diabetes und Gesundheitspolitik 

Kurzvortrag mit Erfahrungsaustausch und Diskussion: 
 Gesundheitsstrukturgesetz
 Strukturmodelle der Diabetesversorgung, DMP
 Psychotherapeutische Behandlungsangebote für Patienten mit Diabetes;

aktueller Stand „Spezielle Psychotherapie bei Diabetes“ (BPtK)
 Versorgungsziele / Versorgungsgrenzen

Gegen 19:00 Uhr Ende des ersten Tages 
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Samstag, den 12. Oktober 2024 

8.30 - 10.30 Schwerpunktthema: Informationsquellen / Standards der Behandlung 

Kurzvortrag und schriftliche Unterlagen: 
 Verbände, Interessenvertretungen und deren Repräsentanten
 Therapieziele / Leitlinien
 Literatur / diabetesspezifische psychologische Tests und relevante

psychologische Outcome Parameter (PRO; PREM)
 Einsatz der Instrumente in Studien und in der Versorgung (Pädiatrie,

Psychosomatik, Geriatrie, Diabetesschwerpunktpraxis, Diabetesklinik)

10.30 - 11.00 Kaffeepause 

11.00 - 12.30 Schwerpunktthema: Qualitätsmanagement 

Kurzvortrag, Diskussion und Erfahrungsaustausch 
 Qualitätskriterien
 Psychologische Variablen und diabetesspezifische Meßinstrumente
 Kosten / Nutzen der Qualitätssicherung

12.30 - 13.15 Mittagspause 

13.15 - 15.15 Schwerpunktthema: Psychologische Aspekte neuer Technologien 

Vortrag mit Erfahrungsaustausch und Kasuistiken: 
 Überblick: CSII, SuP, rtCGM, FGM, AID, closed loop bei Erwachsenen
 Voraussetzungen des erfolgreichen Einsatzes: Schulungsprogramme
 Belastungen durch neue Technologien
 psychologische Ansätze zur Förderung der effektiven Nutzung

15.15 - 15.45 schriftliche Abschlußprüfung 

16.00 Uhr  Teilnahmebescheinigung und Abschluss 




